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Dieses Jahr lässt Michael Nolting die Pistensause ausfallen. 2020 will er
mit einer viertägigen Open-Air-Veranstaltung durchstarten – Original-Schneekanone inklusive

VON TILL BRAND

Lemgo. Als DJ und Veranstal-
ter Michael Nolting vor sechs
Jahren erstmalig mit seiner
Après-Ski-Party in der Stadt
auf die Piste lud, kamen die
Lemgoer in Schneeanzügen.
„Alle haben geschwitzt wie
verrückt“, erinnert sich Nol-
ting ans Ergebnis der Motto-
treue. Ab Jahr zwei blieb die
Thermo-Wäsche im Schrank.
Die Party? Wurde austausch-
bar. So empfindet es Nolting.
Nun nimmt der Lemgoer

selbst ein Jahr Auszeit von der

Piste – die normalerweise im
Februar im „Kesselhaus“ statt-
findende Après-Ski-Party wer-
de es 2019 nicht geben, be-
stätigt Michael Nolting. „Die
Veranstaltung war bis zum
Schluss ausverkauft, jetzt will
ich aber ein neues Konzept
probieren“, sagt Nolting.
Und das werde es in sich ha-

ben. Statt einen Abend im
durchaus partytauglichen Am-
biente des Kesselhauses abzu-
rocken, habe er ein Open-Air-
Winterevent in Planung. Der
Ort stehe fest, jedoch müssten
noch einige Gespräche geführt

werden, bevor er diesen preis-
gebenwolle.Nur so viel sei ver-
raten: Mit seiner Après-Ski-
Party bleibe er in Lemgo, an
Ort und Stelle werde es des
Weiteren keine Probleme mit
zu viel Lärm geben.
Das ist auch notwendig, kal-

kuliert Nolting, der auch beim
Lippe-Open-Air am Liemer
Industriegebiet seine Finger
im Spiel hat, doch statt einem
mit gleich vier Tage Großver-
anstaltung. EinigeTausendBe-
sucher kämen da sicher zu-
sammen, erwartet der Veran-
stalter. Um das Pistenfeeling

komplett zumachen, habe sein
Geschäftspartner bereits in
Kitzbühel eine Original-
Schneekanone erworben. „Ein
Profi-Gerät, eigentlich überdi-
mensioniert für unsere Zwe-
cke“, ist sich der Partymacher
Michael Nolting sicher.
Halboffene Zelte, ein Hüt-

tendorf, Schirme, heiße Ge-
tränke, eine typisch alpenlän-
dische Küche... und hoffent-
lich auch wieder Schneeanzü-
ge. Kurzum: Die Après-Ski-
Party soll zu ihren Ursprün-
gen zurückkehren. Die Spon-
sorensuche ist ebenfalls bereits

in vollem Gang. Eine ähnliche
Kehrtwende will die verant-
wortliche Event-Agentur üb-
rigens ebenfalls bei der Glas-
hausparty vollziehen, die im
kommenden Jahr gleichsam
mit einem neuen Konzept
durchstarten soll.
Beim lippischen Après-Ski-

Ableger denkt Michael Nol-
ting an eigens auf die unter-
schiedliche Besuchergruppen
abgestimmte Veranstaltungs-
tage. Ein Punkt würden Live-
Acts werden, ein anderer der
Sonntag als Tag für die Fami-
lie mit Spielen im Schnee.

Im Jahr 2020 kehrt die Après-Ski-Party nach Lemgo (die nächtliche Stadtsilhouette im Hintergrund) zurück – größer, länger und nach den Vorstellungen
der Gastgeber mit mehr Gästen als jemals zuvor. FOTOS: VERA GERSTENDORF-WELLE, TILL BRAND, PIXABAY; MONTAGE: MAREN BRETTMEIER

, Sa 9-13
Uhr, Kramerstraße 1, Tel.
(0 52 61) 9 88 70.

, Sa 10-12
Uhr, Papenstraße 40, Tel.
(0 52 61) 21 32 74.

, Sa
13-16 Uhr, Domäne Schloss
Brake.

, Sa 14-18 Uhr,
Jugendzentrum amKasta-
nienwall.

, Sa 15-20 Uhr, Jugend-
zentrum, Kastanienwall 7-9.

, Sa 10-12 Uhr,
Parteibüro, Breite Straße 61.

, Sa 10-12
Uhr, SPD-Bürgerbüro, Brei-
te Straße 48, Tel. (0 52 61)
1 31 00.

, Sa 10-12
Uhr, Rampendal 17, Tel.
(0 52 61) 6 60 95 10.

, Sa 10-12
Uhr, Bürgerbüro, Breite
Straße 52.

, Sa 10-17, So 10-17
Uhr, Breite Straße 17-19.

, Sa 11-
15, So 11-15 Uhr, Hamelner
Straße 36.

, Betreuungszentrum
St. Loyen, Leopoldstraße 61
c.

, mit Natur-
und Landschaftsaufnahmen
aus dem Kreis Lippe, Klini-
kum, Rintelner Straße 85.

, 10-13
Uhr und 13.30 bis 18 Uhr,
Städtische Galerie Eichen-
müllerhaus, Obergeschoss,
Braker Mitte 39.

, 10-13 Uhr und
13.30-18 Uhr, Ausstellung
Wettbewerbsarbeiten, Städ-
tische Galerie Eichenmüller-
haus, Braker Mitte 39.

Lemgo. Zum Infobend „Fas-
tenkurse für Gesunde nach
Buchinger/Lützner“ im „Fas-
tenhäuschen“, Rampendal 29,
sind Fasteninteressierte für
Freitag, 1. Februar, auf 18 Uhr
eingeladen. Gesundheitsma-
nagerin und Fastenleiterin
Dörthe Höft informiert laut

Mitteilungunteranderemüber
ihr Kursprogramm, die Teil-
nahmevoraussetzungen und
die kommenden Termine.
Weitere Infos unter www.fas-
zination-fasten.de oder unter
Tel. (0170) 7766065. Der
nächste Info- Abend findet am
Mittwoch, 6. Februar, statt.

Dr. Florian Lueke erinnert an den früheren Lemgoer Bürgermeister
und Landrat. Die Stadt will dem einstigen Stadtoberhaupt ein Denkmal setzen

Lemgo (ne). In der Lemgoer
Geschichte ist einesehrbedeut-
same Person in Vergessenheit
geraten: Ur-Sozialdemokrat
Clemens Becker. Auf Initiative
von Manfred Behrend, dem
Vorsitzenden des AWO-Orts-
vereins Lemgo, werden nun
Beckers Geschichte und sein
Lebenswerk wieder in Erinne-
rung gerufen. Mit einem Fest-
vortrag im Gartensaal der al-
tenAbtei istderersteSchrittbe-
reits getan.
Mehr als 100 interessierte

Besucher stürmten schon fast
den Gartensaal, um sich bei
dem Vortrag von Dr. Florian
Lueke Informationen über den
ersten Lemgoer Bürgermeister
nach dem Zweiten Weltkrieg
zu holen. Das große Interesse
freute vor allem Manfred Beh-
rend. Bei den 80-Jahr-Feiern
der AWO im Jahr 2007 hatte
ihmnämlichRenateBredemei-
er, die EnkelinBeckers, einBild
ihres Großvaters überreicht –
und sofort sein Interesse ge-
weckt, wie er sagte. „Was für
eine Persönlichkeit. Er wirkt
auf dem Bild sehr selbstbe-
wusst, entschlossen und sou-
verän“, sagte Behrend.
Tief beeindruckt, hatte er

den Entschluss gefasst, die Ge-
schichte des Mannes publik zu
machen, der im Jahr 1927 die
Lemgoer AWO gründete. Als

heutiger Vorsitzender der
AWO Lemgo bedankte er sich
ganz offiziell bei Becker.
Bürgermeister Dr. Reiner

Austermann (CDU) bezeich-
nete Clemens Becker als „sei-
nen Vorgänger in schwierigen
Zeiten“. Und obwohl er einer
anderenPartei angehört als der
Sozialdemokrat Becker, zeigte
er sich sicher, dass sich dieser
über die Veranstaltung gefreut
hätte. Dem Vorschlag von
Manfred Behrend, für Becker
und seine ebenfalls politisch

und sozial sehr engagierte Frau
Wilhelmine eine Stele vor dem
Kastanienhaus amWall aufzu-
stellen, stimmte er gern zu. Die
Sonderausstellung „Revolu-
tion! Lippe 1918“ im Lippi-
schen Landesmuseum sieht er
als „einen wichtigen Schritt
gegen das Vergessen, die eben-
falls das Bewusstsein dafür
schärft, dass Demokratie nicht
selbstverständlich ist“.
Knapp ein Jahr hatte der

promovierte Historiker Flo-
rian Lueke über Beckers Le-

bensgeschichte und sein Wir-
ken in der Politik recherchiert.
Sein 45-minütiger Vortrag be-
leuchtete unter anderem seine
Rolle als Kaufmann und als
Landrat in Brake. Da Becker
selbst nie etwas über sich und
sein Leben verschriftlicht hat-
te, griff Lueke vor allem auf al-
te Unterlagen und Zeitungen,
Bücher von Heinrich Drake
unddiePersonalaktendesLan-
desmuseums zurück. Private
Fotos lieferte Enkelin Renate
Bredemeier.

(von links) Manfred Behrend, Dr. Reiner Austermann und Dr. Flo-
rian Lueke mit einem Bild von Clemens Becker. FOTO: NICOLE ELLERBRAKE

Lemgo. Das Gemeindezen-
trum Heilig Geist an der Pide-
ritstraße verwandelt sich am
Freitag, 1. Februar, ab 20 Uhr
in einen außergewöhnlichen
Kinosaal. Zu drei berühmten
Stummfilmen des legendären
Komikers Buster Keaton spie-
lenGregorvandenBoom(Vio-
line)undGregorSchwarz (Kla-
vier) Live-Musik aus den
1920er Jahren. Den Besuchern
werden an dem Abend laut
Mitteilung auch Informatio-
nen über die Stummfilme und
den aktuellen Stand des Pro-
jekts geboten, eine historische
Wurlitzer-Kinoorgel anzu-
schaffen. Für eine kleine Erfri-
schung ist gesorgt, der Eintritt
ist frei. Um eine Spende wird
gebeten. Weitere Informatio-
nen unter wurlitzerorgel.de.

Lemgo. Wie der FDP-Kreis-
verband Lippe mitteilt, lädt
Carsten Möller für Mittwoch,
30. Januar, zur Bürgersprech-
stunde ein. Diese findet von 15
bis 17 Uhr im Liberalen Zen-
trum, Echternstraße 97, statt.

Lemgo. DieGemeindepädago-
gin Erika Rüter lädt für Mitt-
woch, 30. Januar, zum Frau-
entreff ein. Beginn ist um19.30
Uhr im Gemeindezentrum der
evangelisch-reformierten Kir-
che St. Johann.

Lemgo. Fürdie Schlesier-Frau-
en und ihren Freundeskreis
steht am Mittwoch, 30. Janu-
ar, das erste Treffen 2019 im
Gemeinschaftsraum Süd, Ech-
ternstraße, an. Das Beisam-
mensein mit Kuchen und Kaf-
fee sowie verschiedenen Vor-
trägen beginnt um 14.30 Uhr.

Lemgo. Die Veränderung, die
eine Demenzerkrankung mit
sich bringt, ist für die Angehö-
rigen oft schwer nachzuvollzie-
hen. In einem Schulungsange-
bot des Mehrgenerationenhau-
ses lernen Angehörige, dieWelt
des Erkrankten aus dessen Sicht
zu verstehen und mit den
Krankheitsphasen besser
umzugehen. Teilnehmer wer-
den laut Ankündigung unter-
stützt, die neueRolle als betreu-
ende Angehörige anzunehmen,
die Betreuungssituation indivi-
duell zu gestalten und dem De-
menzkranken Sicherheit zu ge-
ben.
Die Schulung umfasst zehn

Termine zu zwei Stunden und
findet vom 18. Februar bis 6.
Maimontags von 10 bis 12Uhr
im Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde St. Pauli, Ech-
ternstraße 16, statt. Die Ver-
anstaltung ist für Versicherte
aller Kassen kostenlos. Eine
Anmeldung im Mehrgenera-
tionenhaus unter Tel. (05261)
668929) ist bis Freitag, 8. Fe-
bruar, erforderlich. Die Plätze
sind begrenzt.
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